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Heaven’s Gate  Daniel Fassbender 

 

 Der ehemalige Profisurfer Caruso lebt auf der Insel Surogao, verbringt seine Zeit mit Surfen 
und ertränkt sich in Alkohol. Um Geld zu verdienen, arbeitet er als Privatdetektiv. Die 
Spanierin Ángel beauftragt ihn ihren verschwundenen Sohn wiederzufinden. Was als leicht 
verdientes Geld beginnt, entwickelt sich schnell zu einem Alptraum. Caruso muss sich nicht 
nur mit der Gewalt und der Korruption der Insel rumschlagen, sondern auch mit der 
Drogenmafia. Denn Surogao ist ein hartumkämpfter internationaler Drogenumschlagplatz. 
Der atmosphärisch dichte Krimi mit seinem aussergewöhnlichen Ermittler nimmt den Leser 
auf eine temporeiche und ungewöhnliche Verbrecherjagd vor malerischer Kulisse mit. 
(von Jessica Purkert) 
 

 
Gym 
 

Verena Kessler 

 

 Nach einem Karrierefehler findet sich die Ich-Erzählerin als Mitarbeiterin 
im Mega Gym wieder, wo sie ihren „Bürokörper“ mit einer erfundenen Geschichte über ein 
angeblich neugeborenes Baby rechtfertigt. Was zunächst als Blick auf glänzende 
Oberflächen, Fitness Rituale und Körperkult beginnt, verdichtet sich zunehmend zu einer 
beklemmenden Innenansicht von Ehrgeiz, Scham und Selbstinszenierung – bis an die 
Schwelle zum Psychothriller. Pointiert, bitter, komisch und beunruhigend realistisch hält der 
Roman unserer von Selbstoptimierung besessenen Gegenwart den Spiegel vor.  
(von Emine Osmani) 
 

   

Wem du traust Petra Johann 

 

 Eva glaubt, mit ihrem Mann Daniel und ihrem kleinen Sohn ein glückliches, sicheres Leben 
zu führen. Doch dieses Gefühl zerbricht, als die 15-jährige Babysitterin Sofia nach einem 
Abend bei der Familie spurlos verschwindet. Schon bald vermutet die Polizei ein 
Verbrechen – und Daniel, der Sofia zuletzt nach Hause brachte, rückt in den Fokus der 
Ermittlungen. Widersprüche tauchen auf, Geheimnisse drängen ans Licht und Eva muss 
sich fragen, wem sie noch vertrauen kann.  
Ein psychologisch tiefgehender, authentisch erzählter Kriminalroman über die dunklen 
Abgründe einer Familienidylle. (von Stephanie Hufschmied) 
 

 

Wir dachten, das Leben kommt noch 
 

Elisabeth Sandmann 
 

 

 Schon mal von den SOE Agenten gehört, welche im zweiten Weltkrieg von Churchill 
gesandt, vor allem in Paris verdeckt operierten, funkten, Aufträge und Anschläge 
ausführten? Pat Conway und ihre Schwester, die zweisprachig aufwuchsen, wurden 1942 
für die Special Operations Executive rekrutiert und per Fallschirm ins besetzte Frankreich 
geschickt. Jahrzehnte später wird Pat von einer BBC-Moderatorin kontaktiert, die sich für 
die Vergangenheit interessiert und deren Grossmutter aus dieser Zeit auch viel zu erzählen 
wusste.  
Der Autorin gelang das Kunststück, Schweres leicht rüberzubringen und diese mutigen 
Frauen sichtbar zu machen. (von Rita Gruber) 

 
   

Beyond his Reach  Mica Healand 

 

 Neomi flieht Hals über Kopf aus ihrem alten Leben vor ihrem gewalttätigen Freund John, 
der tief in Aktivitäten der Mafia verstrickt ist. Sie engagiert den Bergführer Connor, einen Ex-
Elitesoldaten, um sich von ihm ohne Papiere nach Kanada schleusen zu lassen. Der Weg 
führt durch die Wildnis der Rocky Mountains fernab jeder Zivilisation. Gejagt von ihren 
Verfolgern muss sich Noemi zudem noch der wachsenden Anziehung zu Connor stellen. 
Eine intensive Mischung aus Flucht, Spannung und emotionalen Momenten inmitten der 
rauen und gefährlichen Natur. Die überraschende Wendung am Ende macht Lust auf den 
zweiten Band. (von Jessica Purkert) 

 


